
AUS DEM INHALT

Europawahl

 am 25. Mai 2014

Wahlzeit in der Gemeinde Sipbachzell:

07:00 - 12:00 Uhr

nähere Infos auf Seite 4 und 5!

28. April 2014
• Folge 3

News aus der Volksschule /
Ferienpass 2014

 Seite 2

Befüllen von Schwimmbädern /
Info Rasenmähen /
Info Gemeindearzt

Seite 3

Europawahl 2014
Seite 4-5

BH Wels-Land informiert
Seite 6

Behindertenberatung WL /
Proyecto Samaritano 

Seite 9

Info BAV Wels-Land /
Caritas Kinderbetreuung

Seite 8

Blutspendeaktion
 Seite 10

Asiatischer Laubholzbockkäfer
Seite 7

Alteisensammlung /
Fitnessprogramm /

Messe Integra
Seite 11



Seite 2

Sipbachzeller Gemeindemitteilung

Folge 3/2014

News aus der Volksschule /
Ferienpass 2014

News aus der Volksschule
Die 1. Klasse konn-
te heuer erstmals 
am Projekt: "Blick 
und Klick" teilneh-
men. Die Kinder 
erarbeiteten das 
richtige Verhalten 
im Straßenverkehr 
als Fußgänger am 
Gehsteig, beim Überqueren der Fahrbahn, bei 
parkenden Fahrzeugen und an Kreuzungen so-
wie am Zebrastreifen. Des weiteren durften die 
Kinder mit einem eigens konstruierten Elektro-
auto mitfahren.

Die beiden 4. Klas-
sen nahmen am 
21.03.2014 an der 
Linz-Aktion teil. Dabei 
wurde eine lebendige 
Entdeckungsreise 
durch Linz möglich. 
Vormittags starteten 
wir unsere Linz-Tour 
mit der Besichtigung 
des Botanischen Gartens. Dann ging es weiter 
zum Linzer Stadion. Im Anschluss folgten der 
Neue Dom, die Dreifaltigkeitssäule, die Mar-

tinskirche, das 
Landhaus und 
das Alte Rat-
haus. Zu Mittag 
aßen wir im Ju-
gendgästehaus. 
N a c h m i t t a g s 
durften wir das 
ORF-Landesstu-

dio besichtigen und als krönenden Abschluss 
eine Schiffsfahrt auf der Donau machen.

Am Faschingsdienstag kamen alle Kinder, und 
auch die Lehrerinnen, verkleidet in die Schule. 
An Lernen war an diesem Tag natürlich nicht zu 
denken. So spielten und bastelten wir und veran-
stalteten zum Schluss einen Umzug durch den 
Ort und sangen dabei ausgelassen Faschings-
lieder.

Mehr auf der Homepage der Volksschule Sip-
bachzell: www.vssipbachzell.jimdo.com  

Ferienpass 2014 
Der Kulturausschuss der Gemeinde Sipbachzell 
hat mit vielen örtlichen Vereinen einen 
Ferienpass für die Sommerferien erarbeitet.

Es werden die unterschiedlichsten Aktivitäten 
und Workshops für Kinder im Kindergarten-, 
Volksschul- und Hauptschulalter geboten. 

Der Ferienpass wird vor den Sommerferien an 
die Familien ausgehändigt.
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Befüllen von Schwimmbädern /
Info Rasenmähen /
Info Gemeindearzt

Befüllen von Schwimmbädern
Einschränkungen beim Befüllen der Schwimmbäder:

Das Befüllen der privaten Schwimmbäder darf nur nach erfolg-
ter Zustimmung des Wassermeisters Johann Loibingdorfer er-
folgen!
Melden Sie sich daher rechtzeitig vor dem Befüllen des 
Schwimmbades bei Herrn Loibingdorfer. 
(Tel.Nr. 0650/4621 122)

Danke für Ihr Mitwirken und Ihr Verständnis!

Rasenmähen von unbebauten Parzellen

Ungepflegte und verwilderte Bauparzellen sind 
in Siedlungen oft kein Einzelfall. Der Anflug von 
Unkrautsamen wird für Gartenbesitzer zur Pla-
ge. Ebenso sind verwilderte Wiesen kein schö-
ner Anblick für die betroffenen Anrainer. 

Wir ersuchen daher alle Parzellenbesitzer von 
unbebauten Grundstücken, diese regelmäßig 
zu mähen. Helfen auch Sie mit, dass Sipbach-
zell ein landschaftliches Schmuckstück bleibt.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft werden es 
Ihnen Ihre Nachbarn danken.

Info Rasenmähen
Lärmbelästigung für Anrainer

Die Gemeinde Sipbachzell weist darauf hin, 
dass Rasenmähen bzw. andere lärmverursa-
chende Tätigkeiten an Sonn- und Feiertagen 
sowie zu gewissen Tages- und Nachtzeiten für 
die Anrainer sehr störend sein können.

Wir ersuchen Sie daher höflich, an Sonn- und 
Feiertagen sowie zu bestimmten Tages- und 
Nachtzeiten die Lärmbelästigung für die Anrai-
ner so gering wie möglich zu halten.

Liebe SipbachzellerInnen!

Die Ordination ist am 

Donnerstag 8. Mai und 
Freitag 9. Mai 2014 

geschlossen.

Bitte merken Sie sich diese 
2 Urlaubstage im Mai vor.

Ihre Familie Dr. Hubner

Info Gemeindearzt Fundgegenstand
Der Gemeinde Sipbachzell wurde Ende März 
2014 ein grünes Radtrikot übergeben. 

Der Besitzer oder Eigentümer hat sein Besitz-
recht binnen Jahresfrist anzumelden und zu be-
weisen. 
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Europawahl 2014

Europawahl 2014
Die Europawahl findet

am Sonntag, den 25. Mai 2014 statt.

          Wahlzeit:
     von 07:00 Uhr 
     bis  12:00 Uhr

Wahlberechtigt sind: 

•	 Österreichische Staatsbürger(innen), die am 
25. Mai 2014 das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, am Stichtag (11. März 2014) in einer 
österr. Gemeinde ihren Hauptwohnsitz ha-
ben und in Österreich nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.

•	 Auslandsösterreicher(innen), die bis zum 10. 
April 2014 auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden.

•	 Unionsbürger(innen) mit Hauptwohnsitz in 
Österreich, die am Stichtag (11. März 2014) 
auf Antrag bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
in die Europa-Wählerevidenz eingetragen 
sind.

Die Verbotszone wurde mit 50 Meter im Umkreis 
des Gemeindeamtes Sipbachzell, Hauptstraße 
29 (Umkreis des Gebäudes) und 50 Meter im 
Umkreis der Volksschule Sipbachzell, Schulstra-
ße 3 (Umkreis des Gebäudes) festgesetzt.

Am Wahltag ist innerhalb der Verbotszone ge-
mäß § 45 der Europawahlordnung 1996 i.d.g.F. 
jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch 
durch Ansprachen an die Wähler, durch Anschlag 
oder Verteilen von Wahlaufrufen oder von Kandi-
datenlisten u. dgl., ferner jede Ansammlung so-
wie das Tragen von Waffen jeder Art verboten. 

Das Verbot des Tragens von Waffen bezieht sich 
nicht auf jene Waffen, die am Wahltag von öf-
fentlichen, im betreffenden Umkreis im Dienst 
befindlichen Sicherheitsorganen nach ihren 
dienstlichen Vorschriften getragen werden müs-
sen.

Wahlsprengel 1: Wahllokal Gemeindeamt 
Sipbachzell, Erdgeschoss:

Ahornstraße, Birkenweg, Buchenstraße, 
Eibenweg, Eichenstraße, Erlenweg, 
Eschenstraße, Fichtenstraße, Fliederstraße, 
Föhrenstraße, Kastanienstraße, Kieferstraße, 
Lärchenstraße, Lindenstraße, Loibingdorf, 
Nussbaumweg, Permannsberg, Schilfweg, 
Sitzbergstraße, Tannenstraße, Ulmenstraße, 
Weidenstraße, Zederstraße, Zirbenweg;

Wahlsprengel 2: Wahllokal Volksschule      
Sipbachzell, Klassenraum: 

Am Pfarrberg, Bäckerstraße, Binderweg, 
Eggendorfer Straße, Florianiweg, 
Frohnmühlenweg, Gaisbergstraße, 
Gerstenstraße, Gertreidestraße, Hauptstraße, 
Holznerstraße, Hülbingerstraße, Kornstraße, 
Mühlenstraße, Prielstraße, Sattledter 
Straße, Schachermairdorf, Schlosserweg, 
Schmiedstraße, Schneiderweg, Schulstraße, 
Steinweg, Tischlerweg, Uferstraße, Weberweg, 
Weizenstraße, Welser Straße, Wimmstraße, 
Wurmbergstraße, Zelldorf;

Wahlsprengel 3: Wahllokal Volksschule      
Sipbachzell, Klassenraum:

Am Kirchenholz, Am Maxlberg, Apfelstraße, 
Dahlienstraße, Edelweißweg, Enzianweg, 
Fischerweg, Gewerbepark Ost,  Giering, 
Irisweg, Kematner Straße, Krokusstraße, 
Lavendelstraße, Leombach, Leombacher 
Zeile, Lilienstraße, Margaritenweg, 
Nelkenstraße, Oberleombach, Rappersdorf, 
Rosenstraße, Schlossweg, Schnarrndorf, 
Schneerosenstraße, Sonnenblumenstraße, 
Teichweg, Tulpenstraße, Waldstraße, 
Weidingerstraße, Weyerbachstraße;



Seite 5

Sipbachzeller Gemeindemitteilung

Folge 3/2014

Europawahl 2014

Europawahl 2014
Wahlservice zur Europawahl 2014

Am 25. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Proze-
dere der Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bür-
gerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Eu-
ropawahl optimal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Europawahl 2014“ zustellen. Achten 
Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) ver-
schickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet einen Code 
für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl am 
25. Mai im Wahllokal bringen Sie den perso-
nalisierten Abschnitt mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. Werden Sie 
am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlin-
formation“, weil dieses personalisiert ist. Dafür 
haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten  Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wäh-
lerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahl-
information“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte be-
antragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist der 21. Mai. Je nach An-
tragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsen-
dung auf Ihre angegebene Zustellad-
resse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 25. Mai 
2014, 17:00 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei je-
dem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben. 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 
diese „Amtliche Wahlinformation“.

Unsere Arbeit wird dadurch wesentlich er-
leichtert.
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BH Wels-Land informiert

Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
4602 Wels  •  Herrengasse 8, Postfach 119

DIE BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WELS-LAND 
INFORMIERT ALLE WAFFENBESITZER

Änderung des Waffengesetzes – Registrierungspflicht für Schusswaffen bis 30.6.2014

Mit 1.10.2012 wurde das Zentrale Waffenregister zur Registrierung von Schusswaffen aller Kategorien in Betrieb ge-
nommen. 

Damit müssen alle Schusswaffen der Kategorie C (Schusswaffen mit gezogenem Lauf – Büchsen, auch Kugelgewehre 
genannt), welche bereits vor dem 1.10.2012 erworben wurden, bis längstens 30.06.2014 nachregistriert werden, auch 
wenn die Waffe bereits früher (vor dem 1.10.2012) schon einmal bei einem Waffenfachhändler gemeldet wurde.  

Eine Registrierungspflicht für Schusswaffen der Kategorie D (Schrotgewehre), welche vor dem 1.10.2012 erworben 
wurden, besteht nicht. Sie können jedoch auch diese Waffen registrieren. 
Die Nachregistrierung erfolgt über einen Waffenhändler oder kostenlos „Online“ über HELP.gv.at.
Erfolgt die Registrierung über einen Waffenfachhändler ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis mitzubringen. Brin-
gen Sie auch sofern noch vorhanden die alte Meldebestätigung nach § 30 WaffG zur Registrierung mit, da sämtliche 
Waffendaten (Marke, Modellbezeichnung, Kaliber und Waffennummer) benötigt werden. 
Erfolgt die Registrierung  über das Onlineportal HELP.gv.at kann die Anmeldung mit der Bürgerkarte oder Handysigna-
tur durchgeführt werden. Die Handysignatur erhalten Sie kostenlos bei der Oö. Gebietskrankenkasse für Arbeiter und 
Angestellte (z.B. Wels). Zur Erlangung der Handysignatur ist eine persönliche Vorsprache bei der Oö. Gebietskranken-
kasse für Arbeiter und Angestellte unter Mitnahme eines amtlichen Lichtbildausweises und des Handys erforderlich. 

Nach dem 1.10.2012 erworbene Schusswaffen können nur über einen Waffenfachhändler 
registriert werden. Dies hat innerhalb von 6 Wochen zu erfolgen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Sachbearbeiter der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 
Herr Peter Baumgartl unter der Tel.-Nr. 07242/618-74491 zur Verfügung. 

BH Wels-Land informiert

Die Oö. Patienten- und Pflegevertretung beim Amt der Oö. Landesregierung  beabsichtigt, in Erfül-
lung des durch das Oö. Krankenanstaltengesetz 1997 und  das Oö. Pflegevertretungsgesetz 2005 
ergangenen Auftrages am

Donnerstag, 08. Mai 2014
 in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr,

bei der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 
Gebäude B, Sitzungssaal, 1.Stock

einen Sprechtag abzuhalten. Bei diesem Sprechtag sind auch Beschwerden im Zusammenhang 
mit der Heimunterbringung sowie eine Information im Zusammenhang mit der Errichtung einer Pa-
tientenverfügung möglich.

Anmeldungen zu diesem Sprechtag werden bei der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, Telefon 
07242/618-74302, bis spätestens 06. Mai 2014 entgegen genommen.
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Asiatischer Laubholzbockkäfer



Seite 8

Sipbachzeller Gemeindemitteilung

Folge 3/2014

Info BAV Wels-Land /
Caritas Kinderbetreuung

Das wissen schon einige Kinder im Kindergarten und die meisten in der Volksschule. 
Doch später scheint dieses Wissen zum Teil wieder verloren zu gehen. Denn wie 
kommt es sonst, dass Marmeladegläser, Getränkedosen und viele, viele Plastiksa-
ckerl in der Biotonne landen? 

Die sogenannten „Fehlwürfe“ machen dem Kompostierer eine Men-
ge Arbeit. Mit Maschinen (Windsichter, Siebmaschine) muss alles 
wieder sorgsam herausgelesen werden. Beim fertigen Kompost sind 
sich nämlich alle wieder einig. Jeder möchte 1A-Qualität für seinen 
Garten. Die wird derzeit bei den vier landwirtschaftlichen Kompostie-
rern im Bezirk Wels-Land auch geboten. 

Bezugsquellen und Preise gibt es unter www.umweltprofis.at/wels-
land in der Rubrik Info & Service oder am Misttelefon 07242/54060.

Aus Bioabfall wird Kompost

Obstnetze zerstören die Bürsten 
der Siebmaschine

Während Mütter und Väter ihrer Berufstätigkeit nachgehen, sind ihre Kinder 
in der Regel in Betreuungseinrichtungen oder in der Schule gut und sicher 
versorgt. Was aber ist, wenn ein Kind erkrankt und kein Pflegeurlaub möglich 
ist? Wenn kein soziales Netz vorhanden ist, sehen Eltern manchmal keine 
andere Möglichkeit, als ihr krankes Kind stundenweise alleine zu Hause zu 

lassen. In dieser krisenhaften Situation ist die Diplomsozialbetreu-
erin der Caritas zur Stelle. Sie übernimmt kompetent und zuver-
lässig die Betreuung, Versorgung und Beschäftigung des Kindes. 
Zur Entlastung der Eltern werden auch Tätigkeiten im Haushalt 
durchgeführt. „Unser Ziel ist es, durch die kurzfristige Bereitstel-
lung unserer Mitarbeiterinnen Eltern bei der Überbrückung  prob-
lematischer Notlagen beizustehen. Das ist unser Beitrag zur Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf“, so die Regionalleiterin Ilse Laßl. 
Für diese Hilfe wird ein sozial gestaffelter Beitrag verrechnet.

Weitere Einsatzgründe für die Familienhilfe der Caritas:

       •	 während der Schwangerschaft und/oder nach der Entbindung 
       •	 bei Überlastung – zum Schutz vor gesundheitlichen Folgen
       •	 bei Erkrankung des Elternteils, der überwiegend für die Kinderbetreuung zuständig ist
       •	 wenn während eines Krankenhaus- oder Kuraufenthaltes eines Elternteils eine Betreuung 		
	 für die Kinder bzw. Hilfe im Haushalt notwendig ist
       •	 Tod eines Elternteils

Wenn sich die Familie in einer besonders belastenden Situation befindet, ist auch eine langfristige Beglei-
tung möglich.

Information und Vereinbarung:
Caritas für Betreuung und Pflege		  Tel. 07582/ 64570
Mobile Familiendienste				    Mail: mobile.dienste2@caritas-linz.at
Kalvarienbergstraße1
4560 Kirchdorf an der Krems

Kinderbetreuung gesichert
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Der Behindertenverband OÖ. KOBV (Kriegs-
opfer- und Behindertenverband) hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten 
Menschen, zu ihrem Recht zu kommen und ih-
nen durch viele Errungenschaften des täglichen 
Lebens ihren Alltag zu erleichtern, sondern auch 
ihre Ansprüche – vor allem finanzieller Art – nüt-
zen zu können. 

Daher haben wir 
den regionalen Be-
ratungsdienst ins 
Leben gerufen, um 
sie umfassend über 
diese Ansprüche 
und Begünstigun-
gen zu informieren.
Im persönlichen 
Gespräch kann ge-
klärt werden, wel-
che Ansprüche und 
Begünstigungen es 
bei vorhandenen 
Einschränkungen gibt bzw. geben könnte.

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen 
Behindertenpass, „Parkausweis“, Invalidi-
täts-pension, Pflegegeld und den zahlreichen 
Steuerbegünstigungen.

Der KOBV unterstützt bei Anträgen und nach 
eigenem Ermessen auch bei Beschwerden und 
Klagen.

Zwei Mal im Monat (Freitag vormittags) findet im 
Bezirksbüro am Kaiser-Josef-Platz in Wels eine 
Behindertenberatung statt. 
Terminvereinbarungen bitte unter der Telefon-
nummer 0732 / 65 63 61.

Um nur € 3,- monatlich können Sie Mitglied beim 
Oberösterreichischen Kriegsopfer- und Behin-
dertenverband werden.

Behindertenberatung WL

Behindertenberatung WL /
Proyecto Samaritano 

Proyecto Samaritano
ES IST SO WEIT! 

Dank Eurer großherzigen Unterstützung, (wel-
che in vieler Hinsicht bei uns ankommt), darf ich 
euch allen bekannt geben, dass am Montag, 7. 
April 2014, offiziell der Bau unseres Therapie-
zentrums auf Ometepe gestartet wurde. 

VIELEN HERZLICHEN DANK AN ALLE 
SPENDER,

und alle emotionalen Unterstützer, Rückenstär-
ker, Freunde und Bekannte...

 Dank und mit eurer Unterstützung steht in etwa 
vier bis fünf Monaten ein neues Therapiezent-
rum auf Ometepe!

Nadine Gulyas

Patienten mit ihren Eltern und der NPH-Familie bei 
der Segnung des Grundstücks
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Blutspendeaktion
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Alteisensammlung /
Fitnessprogramm /

Messe Integra

Messe Integra

Samstag, 
10. Mai 2014
8 – 14 Uhr

Im Ortsgebiet von Leombach wird das Alteisen 
abgeholt.

WICHTIG – Es besteht keine Möglichkeit das 
Alteisen zum Feuerwehrhaus zu bringen.
Bei größeren Mengen und nach telefonischer 
Vereinbarung holen wir dieses auch im gesam-
ten Gemeindegebiet von Sipbachzell ab.

Bitte das Alteisen am Vortag ersichtlich vorbe-
reiten.

Wir entsorgen auch Ihr altes Fahrzeug !!!
Wir benötigen dazu Namen des Eigentümers 
und dessen Adresse, die Marke und Type, die 
Fahrgestellnummer und Farbe (Typenschein 
oder Kopie des Zulassungsscheines)

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Ort-
bauer Wilhelm (0664 610 07 66)

Die Freiwillige Feuerwehr Leombach

Alteisensammlung Fitnessprogramm 



Redaktionsschluss für die nächste Gemeindemitteilung ist Freitag, der 06.06.2014!

TAG DATUM VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER
Mai 2014
Sonntag 04. Mai 2014 Florianimesse 09:30h
Montag 05. Mai 2014 Blutspendeaktion 16:00-22:00h VS Sipbachzell Rotes Kreuz
Donnerstag 08. Mai 2014 Kegeln Pensionistenverband
Freitag 09. Mai 2014 Muttertagsfeier Seniorenbund
Samstag 10. Mai 2014 Alteisensammlung FF Leombach
Sonntag 11. Mai 2014 Muttertagsgottesdienst
Montag 12. Mai 2014 Bez.M. Asphaltschießen Pensionistenverband
Dienstag 13. Mai 2014 Ausflug Pensionistenverband
Donnerstag 15. Mai 2014 Bezirks-Radwandertag Pensionistenverband
Samstag 17. Mai 2014 Pfarrausflug - Wien
Sonntag 18. Mai 2014 KiGo 09:30h
Dienstag 20. Mai 2014 KFB Messe 09:00h
Dienstag 20. Mai 2014 Mütterrunde
Dienstag -  
Dienstag

20. Mai 2014 -     
27. Mai 2014 Frühlingsreise Seniorenbund

Donnerstag 22. Mai 2014 Kegeln Pensionistenverband
Sonntag 25. Mai 2014 Europawahl
Sonntag 25. Mai 2014 Familienwanderung Alpenverein
Mittwoch 28. Mai 2014 Bittprozession 19:00h Hl. Kreuz
Donnerstag 29. Mai 2014 Gottesdienst 09:30h
Donnerstag 29. Mai 2014 Radwandertag SPÖ
Juni 2014

Sonntag 01. Juni 2014 Goldhaubenmesse 
mit Pfarrkaffee

Donnerstag 05. Juni 2014 Seniorenmesse 09:00h
Freitag 06. Juni 2014 Pensionistennachmittag GH Schliessleder Pensionistenverband
Samstag 07. Juni 2014 XXL-Wuzeln Schocha Pass
Samstag - 
Sonntag

07. Juni 2014 -    
08. Juni 2014 Ausflug FF Leombach

Veranstaltungskalender


